
11.05.2012 - Der Spanier Daniel Juncadella (Prema Powerteam, 1:12,617 Minuten) realisierte beim 71. Grand Prix de Pau, der

in diesem Jahr zur neuen FIA Formel-3-Europameisterschaft zählt, die erste Bestzeit. Im ersten Freien Training fuhr er 0,243

Sekunden schneller als Jack Harvey (Carlin, 1:12,860 Minuten) auf Rang zwei. Carlos Sainz (Carlin, 1:13,088 Minuten) war als

Vierter zweitbester Starter der Formel 3 Euro Serie.

Die 24 Nachwuchspiloten starteten am Freitagvormittag bei Sonnenschein zum ersten Freien Training. Auf dem engen und

schwierigen Stadtkurs am Fuße der Pyrenäen setzte sich zunächst Jazeman Jaafar (Carlin, 1:12,889 Minuten) an die Spitze des

Klassements. Erst mit Beginn des Schlussdrittels der 45-minütigen Session verlor der Mann aus Malaysia seine führende

Position. Sie wurde kurzzeitig vom Italiener Raffaele Marciello (Prema Powerteam, 1:13,206 Minuten) übernommen, bevor

Juncadella schließlich ganz vorne auftauchte.

Felix Rosenqvist (Mücke Motorsport, 1:13,187 Minuten) reihte sich als Sechster und drittbester Starter der Formel 3 Euro Serie

ein, gefolgt von Raffaele Marciello und Pascal Wehrlein (Mücke Motorsport, 1:13,429 Minuten). Damit schafften fünf Piloten der

Formel 3 Euro Serie den Sprung auf einen der ersten acht Plätze in einem Freien Training, das nach einem Unfall des

Australiers Geoff Uhrhane (Double R, 1:15,225 Minuten) eine halbe Stunde vor Ende kurzzeitig mit der roten Flagge

unterbrochen wurde.
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